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Gemeinsames Spielen kommt bei den Perlebergern an 

 

 

Michael Hann, Vorsitzender des Prignitzer Gesellschaftsspiele-Vereins zeigt sich zufrieden. Der 

Einladung zum gemeinsamen Spielen kommt bei den Perlebergern an. Diese waren im Rahmen 

der deutschlandweiten Aktion „Stadt-Land-Spielt!“ am Sonnabend und Sonntag ins Freizeitzentrum 

EFFI  eingeladen. Dieser Einladung folgten alle Generationen. „Zwischen 50 und 60 Leute waren 

gestern bei uns“, erzählt er am Sonntagmittag. Unter den Besuchern war auch eine Frauengruppe.  

„Wir haben hier 100 Spiele zur Verfügung gestellt, die wir den Teilnehmern auch erklären. Darunter 

ist auch das Spiel des Jahres“, sagt Michael Hann. Er weiß, dass viele Menschen zwar Interesse an 

neuen und modernen Spielen haben, aber sich scheuen, die Erklärungen zu lesen. Und so greifen 

die Gäste nicht nur zu den klassischen Spielen wie „Lotti Karotti“, sondern auch zu ihnen noch 

unbekannten Spielen.  „Es gibt mehr Spiele, als Mensch ärgere Dich nicht und Monopoly. Das 

wollen wir hier zeigen“, so der Vereinsvorsitzende.  

Der Prignitzer Gesellschaftsspiele-Verein besteht inzwischen seit circa eineinhalb Jahren. Ihm 

gehören um die 20 Mitglieder an. „Wir wollen die Leute über das Spiel zusammenbringen, dass sie 

miteinander kommunizieren“, erzählt Michael Hann. Er selbst ist Fachkraft für Gesellschaftsspiele, 

hat dafür die Brettspielakademie besucht. 

Die beiden Aktionstage sind in der Rolandstadt angekommen und so fühlen sich Michael Hann und 

seine Mitstreiter darin bestärkt, auch in der Rolandstadt ein regelmäßiges Spieleangebot zu 

initiieren. Entsprechende Gespräche laufen gerade mit dem StadtLabor. Sobald der erste Termin 

steht, wird er auch über die Homepage der Stadt bekanntgegeben. 
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